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Die neueste Mitteilung aus dem Führerbunker, äh Kanzleramt, lautet, die Chefin verbitte sich
Kritik aus dem Ausland.

Quelle: Spiegel-Online

Die Bundesregierung weist in der Griechenland-Krise Kritik aus dem Ausland
zurück. Kanzlerin Angela Merkel (CDU) habe von Anfang an mit den Euro-Partnern
ein klares Vorgehen abgesteckt, sagte Vize-Regierungssprecherin Sabine Heimbach.
Die Vorwürfe gingen in eine falsche Richtung.

Die Bundesregierung habe stets deutlich gemacht, dass die Euro-Gruppe im Notfall
geschlossen und koordiniert handeln werde, sagte Heimbach.

Das ist wirklich lustig. Bis jetzt ist die Frau Merkel die einzige, die sich der Geschlossenheit
verweigert, aus wahltaktischen Überlegungen heraus oder weil sie einfach nicht weiß, was sie
machen soll. Berater Josef Ackermann scheint wohl keine große Hilfe zu sein. Was für ein
Eiertanz. Im übrigen mosert nicht nur das Ausland, sondern auch der potenzielle Koalitionspartner,
die Grünen. Nur zur Erinnerung. Merkels Regierung hat dem Nothilfepaket für Griechenland in
Brüssel zugestimmt, falls Athen formell um Hilfe ersuchen würde. Das war ein zähes Ringen bis
dahin. Wahrscheinlich hatte die Merkel nicht damit gerechnet, dass die stolzen Griechen
tatsächlich einen Bettelbrief schreiben würden.

Nun ist es aber passiert und jeder konnte sich das denken. Worauf sollten sich die Spekulanten an
den Märkten auch verlassen können? An dem steigenden Kurs für griechische Staatsanleihen
konnte man sehr schön die sinkende Glaubwürdigkeit der Kanzlerin ablesen. Die Märkte wissen
selber nicht, was Sache ist und gehen daher weiterhin davon aus, dass Griechenland pleite geht.
Deshalb will man einerseits Verluste minimieren oder Gewinne maximieren, bevor alles
zusammenbricht. Das Verhalten der Spekulanten zeigt sehr deutlich, dass man vom Crash her
denkt. Sie glauben schon längst nicht mehr an die Europäische Union und daran, dass diese
Gemeinschaft politisch wie wirtschaftlich überleben wird. Sie erkennen in Merkels Verhalten, das
von einer hetzenden Presse flankiert wird, die schon an die braune Zeit des „Völkischen
Beobachters“ erinnert, die billigende Inkaufnahme des europäischen Zerfalls. Deshalb ist Portugal
bereits ins Visier genommen worden, um dort auch noch einmal richtig abkassieren zu können.

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/deutschland-zerstoert-europa-8472909
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,691807,00.html
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Doch was sagt der Chefvolkswirt der Europäischen Zentralbank (EZB), Jürgen Stark zum Fall
Portugal?

Die Situation beider Länder sei nicht miteinander vergleichbar, erklärte Stark am
Rande einer Konferenz. „Es geht darum, Griechenland wirklich als einen Einzelfall
zu sehen“, sagte Stark zu Journalisten. „Ich sehe hier keine Verbindung zwischen
Portugal und Griechenland“, betonte er. Nach wie vor gebe es „deutliche
Unterschiede“, und diese Unterschiede müssten unterstrichen werden.

Quelle: Dow Jones Deutschland

Aha. Wen will Herr Stark damit beeindrucken? Die unregulierten Finanzmärkte, denen es
inzwischen wurscht ist, was die politisch Verantwortlichen sagen? Vor allem möchte ich die
Unterschiede einmal klar benannt haben. Auch in Portugal gehen die Menschen auf die Straße und
wehren sich gegen die ihnen aufgezwungenen Sparmaßnahmen. Allein im April gab es 28 Streiks
und 19 Demonstrationen. Die EZB/Frau Merkel glauben doch nicht im ernst, dass sich rigorose
Sparmaßnahmen in Griechenland und Portugal gegen den Willen der Bevölkerung durchsetzen
lassen. Das geht vielleicht bei uns dummen Deutschen, die immer noch so doof sind, sich für
Herrenmenschen halten zu müssen, aber nicht erkennen, wie sie schon wieder manipuliert, verführt
und gegen andere Menschen aufgestachelt werden, anstatt sich endlich gegen die eigene
korrumpierte politische Führung zu wenden.

Ein Bild versteht der Deutsche, der auch leidenschaftlicher Bildleser ist und sich gern dem dort
abgedruckten Rassismus anschließt, einfach nicht. Der Karikaturist Klaus Stuttmann zeigt ihnen
welches:

Quelle: Klaus Stuttmann

Eine schöne Bemerkung las ich vorhin bei Egon W. Kreutzers Kurzkommentar zum Griechenland-
Desaster.

„„Die Märkte“ ruinieren Griechenland und Europa und die ganze Welt, solange
man ihnen nachgibt.

Es läge in der Hand des Bundestages, „die Märkte“ in die Schranken zu weisen. Es
läge in der Hand des Bundestages, unser Land aus den Fangarmen der Kraken zu
befreien. Es läge in der Hand der Volksvertreter, die Hoheit über unsere Währung
wieder selbst zu übernehmen, statt einer Handvoll skrupelloser Spekulanten, die sich
„die Märkte“ nennen lassen, die Hoheit über ganz Europa einzuräumen.“

Doch wie man aus dem Führerbunker vernehmen konnte, sollen „die Märkte“ weitgehend
verschont bleiben. Die Banken sollen nicht zur Finanzierung des Rettungspakets für Griechenland
herangezogen werden. Da sei die Kanzlerin ganz nah bei Schäuble, wie es heißt. Apropos, wo ist
der eigentlich? Schon mit einem Rad im Jenseits? Dieser soll, einigen Gerüchten zufolge,
gesundheitlich arg angeschlagen sein. Aber Spaß beiseite, ich meinte politisches Jenseits. Denn

http://www.dowjones.de/site/2010/04/ezbstark-griechenland-als-einzelfall-zu-sehen.html
http://www.stuttmann-karikaturen.de/archivseq.php?id=3561&s=rss
http://www.egon-w-kreutzer.de/
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denselben Gerüchten zufolge, soll bereits Roland Koch als Nachfolger bereitstehen. Der wäre auch
für den Westerwelle und seine Dummschwätzer erträglicher. Mit dem Schäuble können die
Liberalen nicht. Das hat die Vergangenheit gezeigt.

Uns fragt ja keiner. Oder besser gesagt, wenn wir gefragt werden, sind wir auch noch so blöd und
wählen diese Spinner, weil sie stabile Verhältnisse versprechen. Denn nichts hat der Deutsche
lieber, als stabile Verhältnisse. Da kann die ganze Welt zusammenbrechen und Panzer vor der Tür
stehen, solange es stabile Verhältnisse in Deutschland gibt, und eine dumme Sau, die es in
irgendeinem Sportpalast in die johlende Menge schreit und eine dumme Presse, die es verbreitet,
ist für den Deutschen alles gut.

Als Freigeist zu Guttenberg in Ingolstadt, anlässlich der Trauerfeier für die zuletzt getöteten
Bundewehrsoldaten, kackdreist von weiteren Opfern sprach, die man künftig hinnehmen müsse
und das nicht nur in Afghanistan, glaubte ich an eine Monty Python Nummer. Aber der meint das
ernst. Und wenn ich dann aber das lese, wird mir schlecht.

Strittig ist zwischen Regierungsparteien und Opposition, ob Verteidigungsminister
Karl-Theodor zu Guttenberg, CSU, diese Woche vor dem Kundus-
Untersuchungsausschuss einen guten Auftritt hingelegt hat. An anderer Stelle indes
ist ihm dies unstrittig geglückt: im geräumigen Lift des Reichstags. Darin drängten
sich bereits rund 20 SPD-Damen, so um die sechzig Jahre jung, bei einem
Bundestagbesuch, als plötzlich sich noch zu Guttenberg hineinquetschte. Da jubelten
die Genossinnen glücklich los, strahlten ihn an, drängelten sich an ihn, rissen die
Foto-Handys aus ihren Taschen und knipsten wie wild Erinnerungsfotos mit dem
Mann, der eindeutig ihr Traumpolitiker zu sein schien. Sein CSU-Parteibuch störte
offenbar keine einzige der Genossinnen. Die CDU-Abgeordnete Ingrid Fischbach,
ebenfalls im Lift, zog danach den einzig richtigen Schluss: „Die politische
Konkurrenz muss endlich einsehen, dass unser Verteidigungsminister über alle
ideologischen Gräben hinweg fasziniert. Sein Sympathiefaktor bei Frauen liegt
parteiübergreifend bei 101 Prozent.“

Quelle: Hans Peter Schütz (Stern)
__________________________________________

An alle entschlossenen und unentschlossenen oder gar nicht Wähler folgender Gedanke:

Es ist nicht gesagt, dass es besser wird, wenn es anders wird.
Wenn es aber besser werden soll, muss es anders werden.

Georg Christoph Lichtenberg
(1742-1799)

Quelle: auch bei Egon W. Kreutzer (s.o.)
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